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Anhang

StZ III C 12, 7r/v (24. 7.1491), Photo: StZ

7r
Die marchen deß Sillwalds.

Item der Sillwald stoßt zu oberist gegen dem

Rübgartten ann die Sillen unnd daselbs an denn

Schweigkhof, ann das Bächlj hinuff, nach biß ann denn

trochnen graben unnd demselben graben den Rein

uf, so fheer1 er gadt unnd da sich der trochen graben
enndet, da gadt es schlecht hinuff biß uf die egg,
unnd der egg uf der höchj nach, biß ann der vonn
Eberschwyl allmeint. Unnd was gegen der
Sillen harwërtz haldet, das ghördt zum Sillwald.
Unnd sol ouch der Schweigkhoff denn zun jnn sinen

costen machen. Unnd denn fürer uff der höche

der egg nach biß ann denn hoff Ratlispërg, so man
jetz nëmet das Oberalbis. Unnd sollend die vonn
Eberschwyl denn zun jnn jren costen machen, doch
söllennd myn herren jnnen jërrlich zëchen schiUinng

geben. Unnd vonn der vonn Eberschwyl allmeint
gadt dann der Wald fürer, für unnd für, uff der
höche der egg nach. By dem hoff Ratlispërg biß ann
denn anndern hoff Ratlispërg genannt das Nideralbis.
Unnd besonnder als uf der egg hin ettliche ebnen jst,
da jst allwëg ein trochner grab, der da diennt, ann
die egg, die sich aber höcht oder schërpfft. Unnd
gadt der Wald vonn dem Nidern Albis aber der

egg uff der höche nach, am Hënnscherberg2 biß ann
denn hoff den man nëmpt Schnabelburg. Unnd dan

1 So weit
2 Heischerbere
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7v

ann den hof Schnabelburg gegen der Sill bj dem hag
unnd dem bach nider biß ann die Rißennten3. Unnd
demnach fürer hinab dem hag unnd dem bach nach
biss jnn die Sillen. Hieby warend:

Ülj Hüber vonn Hußen, Undervogt; Rüdj Lüyer, Buwmeister zû

Cappell; Hanns Hebyßen vonn Horgen; Ülj Sutter ab dem Zimberbërg;
Hanns Feißt vonn Eberschwyl unnd Heinj Schürer von Eberschwyl;
Anndreas Baßig ab dem Albiß; Hanns Rußacher unnd syne sün,
Cünrath und Rudj die Rußacher zu Hirtzwanngen; Jnnhaber deß

Schweighoffs; Wälthj Brüder uf dem hof Ratlispërg; Wilhelm
Lüthold uff dem Nidern Ratlispërg; Ülj Buwman jm Sillwald unnd
annder eerbar lüth.
Actum Sonntag vor Sännet Jacobstag, anno 1491 Jare4.

3 Risleten
4 24. Juli 1491
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